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Der Beſuch des Kaiferpagares in den Francke ſchen Stiftungen
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Nach einer Aufnahme von Hein K Noggenkamp

Berliner Stimmungsbilder
Von Paul Lindenberg

Nachdruck verboten

Ausländiſche Stimmen Amerikaniſche Anſichten Vom
Herrn Bureaukratius Städtiſche Kunſtpflege Welt
ſtädtiſche Gewohuheiten Schutz den Damen Was

zunächſt not tut
Fremdes Lob klingt Nicht nur einzelne Perſonen haben den Ehr

geiz aus anderem Munde gutes über ſich zu vernehmen auch die Ein
wohnerſchaft einer Stadt oder die Bevölkerung eines ganzen Landes hört
gern ein beifälliges Urteil glaubt doch dann ein Jeder berechtigten An
ſpruch auf einen Teil davon und nicht den kleinſten zu haben
Uebrigens kann man in dieſer Beziehung intereſſante Beobachtungen
über die Bewertung derartiger anerkennender Würdigungen machen Bisher
galten die franzöſiſchen Loblieder auf deutſche Verhältniſſe am höchſten der
kleinſte Skribifar konnte von jenſeits der blauweiß roten Grenzpfähle
kommen und ſeine oft recht kindlichen Bemerkungen in dem unbedeutendſten
franzöſiſchen Blatte niederlegen ſie wurden bei uns ſofort an die große
Glocke gehängt und als wertvoller Beitrag zur Annäherung der beiden
Völker geprieſen Jetzt iſt Frankreich allmählich ins Hintertreffen geraten
und Amerika ſteht obenan Wir werden überſchüttet mit derlei Auszügen
amerikaniſcher Reiſeberichte die wenigſtens vor den franzöſiſchen voraus
haben daß ſie mehr die praktiſchen Seiten des täglichen öffentlichen
Lebens berückſichtigen und hier mit großer Vorurteilsloſigkeit das rühmend
betonen was amerikaniſchen Augen neu und erwähnenswert erſcheint
Nicht minder ſympathiſch berührt es in dieſen Veröffentlichungen auf
keinerlei Liebedienerei nach irgend einer Seite hin zu ſtoßen während die

üchtigkeit des Reiſens und dementſprechend auch der Kritik zu bedauernt alles geht in Hetze mit geringen Ausnahmen findet nur die allgemeine

äußere Phyſiognomie der Städte Berückſichtigung werden einzelne Er
ſcheinungen des großen gewaltigen Getriebes hervorgehoben einzig jenes
welches Amerika und Amerikaner intereſſiert nicht einmal zum Tadel
bleibt Zeit Schade ſehr ſchade denn bei vielem Licht gibt s ja hier noch
genug Schatten und der Heilige Bnreaukratius der ſpöttiſch ob der
aus deutſchen Federn ſtammenden kritiſchen Gloſſen mögen ſie auch noch
fo berechtigt ſein lächelt er wird nervös wenn ihm ein Fremd
iing und nun gar einer aus dem Yankeelande aufs dicke
Fell klopft ihm dabei gehörig die Wahrheit ſagend Dann denkt man
plötzlich an Abhilfe und was vordem für eine werte Obrigkeit und
hochweiſe Behörde unmöglich war weil es durch die Ueberlieferung und
den Staub des Vorurteils unantaſtbar erſchien es wird im Handum
drehen geändert s iſt die alte Geſchichte tretet in ein großes Geſchäft
oder Hotel oder Reſtaurant ein und ſprecht bloß franzöſiſch bezw engliſch
ihr werdet weit ſchneller und höflicher bedient als wenn ihr eure gute
Mutterſprache gebraucht betont ihr zudem daß dies oder jenes in Paris
in London Brüſſel Newyork weit billiger ſei ſo werden womöglich noch
die Preiſe für euch ermäßigt

Neuerdings brachten einzelne Zeitungen Auszüge der Studienberichte
zweier bekannter amerikaniſcher Architekten die Berlin beſucht
und hier verſchiedenerlei gefunden was in beſonderem Grade ihre Auf
merkſamkeit erregt u a die Uraniaſänlen mit rotierenden Reklamebildern
beſtimmte Vorrichtungen zur Bewäſſerung der zu Seiten der Bürgerſteige

vv J 22gepflanzten Bäume dreiarmige Lichtmaſten für Bogenlampen Maſten für
die elektriſche Oberleitung in Verbindung mit Straßenbeleuchtung und
derlei mehr Von den zahlreichen Opfern der Straßenbahnen und den
von letzteren hervorgeruſenen ſonſtigen Unfällen in den drei erſten
Monaten dieſes Jahres waren es nur 190 erfahren wir nichts auch
nichts davon daß die hübſchen Gartenanlagen des Leipzigerplatzes fort
geſetzt mit häßlichem Eiſengitter umgeben ſind während fie dem müden
Großſtadtpublikum zum Ausruhen und zur Erholung dienen könnten
gern hätte man ferner eine offene Meinung gehört über die Ausſchmückung
des Lützowplatzes auf welchem ſeit einem Vierteljahre an dem enorme
Koſten verurſachenden Herkulesbrunnen herumgebaſtelt wird Du
lieber Himmel was iſt dem modernen Berlin der keulenſchwingende Zeus
ſohn Aber weil auf einer benachbarten Brücke zwei noch vom alten
Schadow ſtammende kraftvoll geformte Herkulesgruppen ganz zufällig
Aufſtellung gefunden da man für ſie keinerlei andere Verwendung hatte
ſo ſorgte man ſchleunigſt für eine dritte Darſtellung des Löwentöters Und
was für eine Durchaus anfechtbar vom künſtleriſchen wie äſthetiſchen
Standpunkt Was hat um alles in der Welt ein Herkules auf einem
von Najaden und Putien umgebenen Brunnenpoſtament zu ſuchen noch
dazu dieſer Herkules deſſen Löwenſell die Schulter bedeckt während andere
Körperteile ſo wie ſie von Bildhauers Gnaden geſchaffen wurden un
barmherzig unſerer wechſelnden Witterung ausgeſetzt ſind Ein gänzlich
verunglückter Herkules zudem der an Geſtalten mahnt wie man ſie ge
legentlich auf Zuckerbäckereien ſieht Hier hat ſich Otto Leſſing dem wir
ſo viele treffliche Gaben verdanken gänzlich verhauen Warum überhaupt
ein ſolch Brunnen Unding auf dieſem ſchönen Platze mit ſeinen weiten
Ausblicken auf prächtige Straßenzüge die uns nun durch jenen geſchmack
loſen Sandſteinaufbau verſperrt worden ſind Warum nicht ein
breites blumenumgebenes Brunnenbecken mit ſprudelnder Fontäne
Nein es muß ein Denkmal ſein Schrecklich Wann wird endlich
einmal unſerer ſtädtiſchen Kunſtdeputation die uns ſchon an den
verſchiedenſten Stellen unſere Stadt ſo hübſch verſchimpfiert hat ein
Retter erſtehen der ihr den richtigen Weg weiſt Jetzt befindet ſie ſich
auf gänzlich falſchem Pfade der ſie und Berlin der Lächerlichkeit preis
gibt Mit bedeutend geringeren Summen könnte bedeutend beſſeres erzielt
werden Dabei hat unſere Stadtverwaltung allen Grund recht haus
hälteriſch zu ſein zeigt doch der ſtädtiſche Etat für 1902/03 einen Fehl
betrag von über zwei Millionen Mark und iſt geringe Ausſicht vorhanden
ihn durch Erſparniſſe 2c zu decken

Recht lehrreich wäre es ferner geweſen wenn unſere amerikaniſchen
Gäſte uns von ihren Beobachtungen auf der Straße allerhand er
zählt hätten Ein nettes Kapitel bildet da die Neugierde um den
mildeſten Ausdruck zu wählen der Berliner die ſo garnicht weltſtädtiſch
iſt die Kutſcher und Fahrgäſte der ſeit kurzem meueingeſtellten Droſchken
der ſogenannten Hanſoms können davon ein Lied ſingen Ueberall waren
ſie in der erſten Zeit von einem ganzen Schwarm fanlenzender Zeit
genoſſen umgeben die ſich nicht auf die Augenſprache beſchränkten
ſondern höchſt ungeniert ihre Meinungen über Fahrzeug Lenker und Jn
ſaſſen noch dazu in oft recht draſtiſcher Weiſe austauſchten ſodaß in
einem von dem Schreiber dieſes beobachteten Falle eine Dame ihren
Sonnenſchirm öffnete und ihn dicht vor ihr Geſicht hielt um vor den zu
dringlichen Worten und Blicken geſchützt zu ſein Ueber Zudringlichkeit
und Schutz loſigkeit auf der Straße müſſen ſich ja überhaupt unſere
Damen fortgeſetzt lebhaft beklagen Die Sache ward allmählich ſo ſchlimm

daß ſich ihrer ſoeben der Miniſter des Jnnern dem bekanntlich da
Polizei unterſteht angenommen und verfügt hat die ehrbaren Frauen und
Mädchen in Zukunft mehr vor Beläſtigungen auf der Straße zu ſchützen
wie es bisher der Fall geweſen Nett für eine Weltſtadt nicht wahr
Bisher waren nämlich keinerlei Vorkehrungen in dieſer Hinſicht getroffen
worden wandte ſich eine Dame hilfeſuchend aän einen Schußmann ſo
zuckte der bedanernd die Achſeln er hätte für ſolchen Fall keine Ver

n n ne erhalten dürfe ſeinen Poſten nicht verlaſſen was d über
aupt paſſiert ſei ob es gar ſo ſchlimm wäre und ſo weiter i

hatte ſich unterdeſſen um die Gruppe ein dichter Kreis von höchſt wichtig
tuenden Müßiggängern gebildet die mit ihrem Senf nicht zurückhielten
und gerad die Dame damit nicht verſchonten Dieſe aber war froh wenn
ſie den polizeilichen Fragen entgangen und ſchwor ſich einmal und nicht
wieder Nun ſollen nichtuniformierte Kriminalbeamte den Damenſchutz
übernehmen Man darf geſpannt ſein wie ſich das entwickeln wird Es
wäre empfehlenswert wenn die Geheimen zunächſt mal jenen Damen
ihre Aufmerkſamkeit widmeten die durch ihr Gebahren eine fortgeſetzte
Beläſtigung der Paſſanten bilden Dies öffentliche Getriebe auf unſeren
Hauptſtraßen iſt ein Schandfleck für Berlin ein Fleck wie ihn keine andere
Weltſtadt in ſo widerwärtigem Grade aufzuweiſen hat Jhn zu tilgen
hat unſere Polizei bis dato keinerlei Eile bewieſen im Gegenteil die Sache
iſt von Jahr zu Jahr ſchlimmer geworden Hier müßten der Miniſter
des Jnnern und der neue Polizeipräſident auf das entſchloſſenſie eingreifen
ſie würden ſich aufrichtigſten Dank verdienen Dann würde auch von
ſelbſt die Beläſtigung der anſtändigen Damenwelt fortfallen und die
Geheimen der Friedrich wie Leipzigerſtraße könnten einen angemeſſeneren

Dienſt erfüllen unſeren Damen aber wären beſtimmte Straßenzüge zur
Abendzeit auch ohne Begleitung freigegeben die ihnen jetzt aus obigen
Gründen faſt völlig verſchloſſen ſind

WMarktbericht
Sonnabend den 12 September

Eier pro Mandei 1,10 1,20 Mk Preißelbeeren pr Liter 0,25 m
Butter pro Pfund 1,10 1,39 Pflaumen pro Schock 60,10 zHonig in Waben p Pfd 1,50 1,60 Birnen pro Mandel 0,15 0,30
Zwiebein pro Mandel 0,10 Aepfel pro Mandel 0,50 0,70
Kartoffeln 5 Liter 0,25 0,23 Pflaumenmus p Pfd 0,25 0,39
Blumenkohl pro Stitck 0,05 020 Getr Pflaumen v Pfd 0,25 0,30
Wirſingkohl pro Stüch Kaninchen p St 0,80 1,10
Kohlrabi pro Mandel 0,35 0,40 Enten pro Stück 2,25 3,90
Mohrrüben p Mandel Zunge Gänſe p Stüch 3,50 5,00
Karotten p Mandel 0,10 Hühne pro Skiück 1,50 2,50Gurken vro Mandel Zunge Hähnchen p St 0,809 120
Grüne Bohnen 2 Liter 0,15 0,20 ühner pro Stück 1,50 2,25
Weißkohl per Stück 0,05 0,15 Tauben pro Paar 0,80 2
Rotkohl per Stüch 0,10 0,20 Rebhühner pro Stück 0,70 1,00

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen deſetzt
e

Vermisst wird niemals der Erfolg beim Gebrauch von
S Obermeyer s Herba Seife gegen Pickel Mit

eſſer Sommerſproſſen und ſonſtige Unreinigkeiten im Geſicht ſowie gegen
r riſſige aufgeſprungene rote Hände Z h i all Apoth Drog
u Parf

7

Den Eingang sämtlicher Nenheifttenm für Herbst und Winter in

Knahbhen van
für jedes Alter
äcichen Kleidung

Weisswaren Wäsche und Reform Beinkleidern für Damen undl Kinder
Kinder Wagen und

Bettstellen

e Gesehw Jüdel
bechren sich anzuzeigen

IGI Leipzigerstrasse IO01I
Vernsprecher 647Weiss waren Handlung

Spezialitäüt Bazar für Kinder Bedartsartikel

Vollständige Einriohtungen
für Kinderz immer
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Amtliche Bekanntmachungen e

Hach wie vor

e Bekanntmachung 4Das der Stadtgemeinde Halle a S gehörige Grundſtück Seebenerſtr Nr 18 22chemaliger Giebichenſteiner Armenhausgarten von 1409 qm Flächeninhalt ſoll öffent Mass Anzü

lich an den verkauft werden
Hierzu iſt Termin aufl Montag den 26 Oktober d vormittags 9 Uhr für Ulk 22

im Zimmer Nr 75 des Sparkaſſengebäudes Rathausſtr 1 eine Treppe anbe in tadelloſer sfüh deS raumt zu welchem Bietungsluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden daß die uten n ba in wies und
r Bietungsbedingungen in der Magiſtratsregiſtratur A Rathausſtr 1 eine Treppe Zimmer guten Dieſe gediegenen
S Nr 78 zur Einſicht ausliegen und Auswärtswohnenden auf Antrag abſchriftlich mit ofen

S geteilt werden ye 0 Halle a den 29 Auguſt 1903 Der Magiſtrat Staude In 67 9 gtots e
Städti K fich thild J Il nach Mass ovD Städtiſche Kaufmänniſche Fortbildungsſchule in Halle a i 21

e r e Charlottenſtraße 15 tz e e e Das Winterhalbjahr 1903,04 beginnt wie bei ſämtlichen ſtädtiſchen Schulen in hochmodernen bewährtene We S J am Dienstag den 20 Oktober Qualitätene e c 5 e Vom Schulleiter Mittelſchulrektor Grothe wird an allen Schultagen Für tadelloſen Sitz wirde e e a J Feger Sain Sprechſtunden Tee T die n 5 v garantierte e e neuer üler werden von demſelben ſchon jetzt täg von r im Ein Verſuch führt ſicher zu einD Se e e d S Winterhalbjahr von 11 12 Uhr im Rektorzimmer Charlottenſtraße 15 ent denken er m
e e e u e en R empfiehlt ſich die d neuer Schüler möglichſt früh Se e zeitig zu bewerkſtelligen damit ihre Unterrichtsſtunden in diejenige Zeit gelegt werden ee e e können in der die jungen Leute am beſten in den verſchiedenen Geſchäften entbehrlich Moritz Rosenthal S

e und abkömmlich ſind r Se a J gelangen nur Leipzigerſtr 174 I rtbildungsſchulpflichtige nach dem 30 September 1887 geborene Kauf S Wrwe Die Geheimnisse über Rypnotismus und e e ge S en bei der ſtädtiſchen Kauſmänniſchen Fortbildungs
z ſchule befreit von der Verpflichtung die allgemeine Fortbildungsſchule zu beſuchenpersönlichen Nagnetismus sind enthüllt 2 Nicht mehr fortbildungsſchnlpflichtige Kaufmanunslehrlinge auch ſolche

die den Berechtigungsſchein zum Einjährig Freiwilligen Militärdienſt erworben haben
Das Few Tork Tustitate of Selenee in Rochester N hat ſoeben ein bemerkens 3 Sämmtliche in Drogen handlungen beſchäftigte Lehrlinge

wertes Buch über Hypnotismus perſönlichen Magnetismus und magnetiſche Heilkraft erſcheinen 4 Gehilfen und andere junge Kauflente die ſich in einem oder mehreren
laſſen Bei weitem iſt es die vortrefflichſte und umſaſſendſte Abhandlung dieſer Art die je im der nachſtehend verzeichneten ſpeziell kaufmänniſchen fremdſprachlichen oder technifchen
Drut hergeſtellt wurde Die Direktoren haben ſich entſchloffen für eine gewiſſe Zeit einem jeden Lehrfächer weiterbilden wollen
der ſich ernſthaft für dieſe wunderbare Wiſſenſchaft intereſſtert ein Gratis Exemplar zu über 5 Nichtkaufleute unr ſoweit ſie die lehrplanmäßige theoretiſche kaufmänniſche

e laſſen Dies iſt das Werk des berühmteſten Hypnotiſeurs der Welt Sie können nun die Geheim Fachbildung wie ſie die Schule übermittelt erſtreben oder in der engliſchen und fran
n niſſe über Hypnotismus und perſönlichen Magnetiömus in Ihrem eigenen Hauſe koſtenlos erlernen zöſiſchen Sprache und Korreſpondenz und den techniſchen Unterrichtsgegenſtänden Schnell

Hypnotigmus Kärlt das Gedächtnis und ſchafft einen eiſernen Willen Er überwindet ſchönſchreiben Rund und Zierſchrift Stenographie Maſchinenſchreiben Ausbildung ſuchen
Schüchternheit erweckt neue Hoffnnngen regt den Ehrgeiz an und erweckt den Wunſch erfolg Der Lehrplan umfaßt folgende Lehrgegenſtände Kaufm Rechnen Deutſch
reich zu ſein und gibt Ihnen das Selbſwertrauen wieder welches Sie haben müſſen um delslehre Handelsbriefwechſel Korreſpondenz und Kontorübungen einfache Buch
andere von Ihrem eigenen Werte zu überzengen Er zeigt Ihnen den Weg zur Ansübung führung doppelte Buchführung Handelsgeographie und Warenkunde Engliſch und
der Kunſt Ihre Gedanken und Ihren Willen vollſtändig zu beherrſchen Er ermöglicht Jhnen engliſcher Handelsbriefwechſel Korreſpondenz Franzöſiſch und franzöſiſcher Handels
die Gedanken und Handlangen einer jeden deliebigen Perſon zu beeinſluſfen Wenn Sie briefwechſel Korreſpondenz Schnellſchönſchreiben Stenographie Gabelsderger und Stolze e
dieſe große und geheimnisvolle Wiſſenſchaft verſtehen köunen Sie im menſchlichen Geiſte Schrey Rund und Zierſchrift Maſchinenſchreiben Drogenlehre VBotanik ſpezielle
Suggeſtionen erregen die nach einem Tage oder auch nach einem Jahre noch ausgeführt werden Drogenlehre Chemie dSie können ſich ſelbſt und anderen üble Gewohnheiten abgewöhnen und Schmerzen lindern Sie Die ſtädtiſche Kaufmänniſche Fortbildungsſchule bietet Angehörigen des Handels
können ſich ſelbſt von Schlafloſigkeit und Kervoſität von däuslichen und Geſchäſtsſorgen befreien und Gewerbeſiandes Gelegenheit ſich eine den geſteigerten Anforderungen der heutigen
Nur ein Streiſblick genägt um andere angenblicklich ohne deren Kenntnis hypnotiſteren und Zeit enenn Bildung in den kaufmänniſchen Lehrfächern zu verſchaffen 5derartig wirkſam beeinfluſſen zu lönnen daß ſie das tun was Sie wünſchen Sie können Ihr Die Mindeſtzahl der Unterrichtsſtunden beträgt wöchentlich ſechs für die agbl 31
muſtkaliſches oder dramatiſches Talent welches Sie vielleicht haben dis zu einem erſtaunlichen fortbildungsſchulpflichtigen Schüler für alle übrigen wird ſie nach Uebereinkunft feſt
Grade eutwickeln Sie können Ihr Einkommen vergrößern Sie können ergreifende und komiſche geſetzt Die Höchſtzahl der Lehrſtunden iſt unbeſchränkt Schöne volle Körperformen durch unser
dypnotiſche Vorſtellungen geben Sie können die Liebe und ewige Freundſchaft derer gewinnen Die Unterrichtszeit iſt für das Winterhalbjahr auf vormittags von 10 Uhr Hrient Krattyniret preisgekrönt wol
von denen Sie dieſelbe wünſchen Sie können ſich gegen den Einfluß anderer ſchügen Sie oder nachmittags von 5 Uhr oder von 7 Uhr oder auf vor n nachmittags Jene Medaille Paris 1900 u Hambers
können finanzielle Erfolge erzielen und ſich unter Jhren Mitbürgern eine achtunggebietende angeſetzt worden 1901 n Werten dis 5 p 8
Stellung erringen Das Schulgeld beträgt halbjährlich für den geſamten Unterricht 15 Mk nahme Streug reell Kein SehwindeTas New Vork Tnustitute of Selence Rochester N übernimmt die Garantie Jhnen Nur für den Unterricht im Maſchinenſchreiben ſind noch außerdem im erſten Viele Danksehreiden Preis Kartor z u
das Geheimnis zu kedren wie Ste alle dieſe Dinge beherrſchen Halbjahr wöchenttich 2 Stunden 10 Mark im zweiten Halbjahr wöchentlich Gebrauen Amweigung 2 Ak P e

Es iſt die größte und beſte Schule für Hypnotismus in der ganzen Welt Sie wurde 2 Stunden 5 Mark zu entrichten Für Nichtpflichtige koſtet jede ſonſtige Jahres a un oJer Nachnahme eref Porte
durch Skaatégeſeg privilegiert und führt alle Verſprechungen gewiſſenhaft aus Wenn Sie ein ſtunde 40 Unterrichtsſtunden S 5 Mark Das Schulgeld wird halbjährlich Weisung ode lt
Exemplar der Gratis Broſchüre zu erhalten wünſchen ſenden Sie nur Ihre volle Adreſſe kein voransbezahlt Hysienisches Institut
GSeld an das Nem Vork Instlitate of Seience Rockozter Sei Tork ubt 726 und Sir Geſuche um Schulgeldermäßigung ſind an das Kuratorium der Schule zu richten D Franz Stelner Cowerden dieſelbe poſtwendend frankso erhalten Die Gratisbroſchüre iſt in dentſcher franzöſtſcher Halle a den 1 September 1903 Der Magiſtrat Staude BERLIN Königegrätzerstrasse 73
ſpaniſcher und italieniſcher Sprache erſchienen Schreiben Sie auf einer 10 Pfennig Poß
karte in der von Ihnen gewänſchten Epreqhe Tagesklaſſe für dekoratives Malen n kunſtgewerbliches Korpulenz

s Zeichnen an der ſtädt Handwerkerſchule in Halle a 5
Beginn des Winterhalbjahres am 12 Gktober Schulgeld 30 Mark für das Fettleibi keitNur 35 n ro Ouartal Halbjahr Lehrplan und nähere Auskunft durch den Direktor der ſtädtiſchen Hand S g

e 6 4 p werkerſchule F ar z e i ree Halle a den 12 Juni 1903 Der Magiſtrat von Holly ein ſtarker Leib keine ſtarken Hüften mehre o echten r 7 ekanntma un e 2 ſondern r eleganteS L iſin r g Figur und graziöſe Taille ein Heile mittel kein Geheimmittel ſondern naturſt Zzerliner Stadtiſche Handwerkerſchule in Halle a S gemäße Hilfe Garantiert unſchädlich fürS Der Unterricht im Winterhalbjahr 190804 beginnt für die Abend und Sonntags die Geſundheit Keine Diät keine Aen
e klaſſen am 11 Oktober vormittags 71 Uhr für die Maſchinenbauklaffe für die Tages derung der Lebensweiſe Vorzügl Wirkungklaſſen für dekoratives Malen und kunſtgewerbliches Zeichnen ſowie für alle übrigen Paket 2,50 franko gegen Poſtanw odMorgen Zeitung

Tägliches Familienblatt
Jlluſtrierter Volksfreund
Verlag von Rudolf Moſſe Berlin

Vorzüge der liberalen Berliner Morgen
Zeitung Reichhaltig und billig Täglich

8 Seiten großen Formats Knappe klare Darſtellung aller Vorgänge des öffent
lichen Lebens Feſſelnde Erzählungen belehrende Artikel aus allen Gebieten
namentlich aus der Haus Hof und Gartenwirtſchaft Sprechſaal und Briefkaſten

Die grosse Abonnentenzahl
J iſt der beſte Beweis daß die politiſche Haltung und das Vielerlei welches die

Berliner Morgen Zeitung für Haus und Familie an Anterhaltung und
Belehrung bringt großen Beifall findet

Probe Nummern verſendet auf Wunſch die Expedition Berlin SW 19

Annoncen haben koloss alen Erfolg
d

e

Mussiebe
Musmaschinen

Muspühren
Kartoffelquetschen Rübenheher
Krauthobel GetreideschaufelnKrautschneidemaschinen eiserne Kastenkarren
Hüngergabeln SackkarrenHeugabeln eiserne KettenRübengabeln Schaufeln und SpatenStein und Koksgabeln Grabegabeln

verzinkte Drahtgeflechte u Stacheldrähte
Futtersiebe und Futterschwingen

empfehlen zu billigsten Preisen

empelmann 8 Krause
Halle a S Kleinschmieden S

ne e

W d W W h en

Tagesvollklaſſen am 12 Oktober vormittags 10 Uhr
Anmeldungen zu den Tagesklaſſen werden an den Wochentagen von 10 11 Uhr

vormittags im Amtszimmer des Direktors zu den Abend und Sonntagsklaſſen am
9 und 10 Oktober von 9 Uhr abends in Klaſſe Nr 13 der Handwerkerſchule ent
gegengenommen Zur Aufnahme in die Unterklaſſe der Maſchinenbauſchule iſt der Nach
weis einer vierjährigen praktiſchen Tätigkeit erforderlich

Das Schulgeld welches bei der Anmeldung zu entrichten iſt beträgt für 6
wöchentliche Unterrichtsſtunden 3 Mark für 12 wöchentliche Unterrichtsſtunden 4 Mark
für den vollen Tagesunterricht bis zu 36 wöchentliche Unterrichtsſtunden 25 Mark und
für die Maſchinenbauklaſſe und die Tagesklaſſe für dekoratives Malen und kunſtgewerb
liches Zeichnen 30 Mark für das Schulhalbjahr

Der Lehrplan umfaßt folgende Unterrichtsfächer Freihandzeichnen Aquarellieren
eometriſches Zeichnen und darſtellende Geometrie Baukonſtruktions und BauſtofflehreFechrechnen lektrotechnik Maſchinenlehre Geometrie Mechanik Naturlehre gewerbliche

Duchführung Rechnen Modellieren und Schnitzen

Die Lehrpläne der einzelnen Abteilungen werden auf Verlangen vom Direktor
koſtenlos abgegehen

Fortbildungsſchnlpflichtige junge Leute die eine weitergehende Aus
bildung im Zeichnen anſtreben werden von der Teilnahme am Zeichen

erricht in der ſtädtiſchen allgemeinen Fortbildungsſchule entbunden
wenn ſie mindeſtens an 4 Stunden den Zeichenunterricht au der Hand
werkerſchule beſuchen

Halle a den 20 Auguſt 1903
Das Kuratorium der Handwerkerſchule

Zekanntmachnng
Diejenigen Ein wohner von Halle a welche im Jahre 1904 ein

Gewerbe im Amherziehen beginnen oder fortſetzen wollen werden hier
durch ſich bis ſpäteſtens zum 10 Oktober ds imr rtariat Poliri Yerwaltungsgebäude Zimmer r 55
zu melden

Perſonen welche ſchon einen Wandergewerbeſchein beſttzen wollen
denſelben mit zur Stelle bringen

Halle a den 1 September 1903 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Der Preis der Gaskoke beträgt zur Zeit auf unſeren Gasanſtalten

für das hl zerkleinerte Koke 1,10 Mk
J 7 großſtückige 1 7

chmiedrkoke 0,80Bei Entnahme von inindeſtens 15 i übernehmen wir die Anfuhr und das Ab
tragen wofür 15 Pfg für das hl zu zahlen ſind

Halle a den 1 Auguſt 1903
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas u Waſſerwerke

Verkauf von Altmaterial
Die im diesſeitigen Bezirk in der Zeit vom 1 September 1903 bis Ende

Februar 1904 angeſammelten bezw ſich noch anſammelnden rd 2100 t alte Werkſtatts
material Abfälle ſollen öffentlich verkauft werden Termin hierfür findet ſtatt am

29 Oktober 1903 vormittags 10 Ahr
in unſerem Rechnungsbureaun Thielenſtraße 2 Zimmer Nr 144 Bedingungen und An
gebotbogen können für 40 Pfg in bar nicht in Briefmarken vom Rechnungsbureau
portopflichtig bezogen auch dort Zimmer Nr 145 an den Werktagen von 8 Uhr vor
mittags bis 3 Uhr nachmittags eingeſehen werden Zuſchlagsfriſt bis 18 November 1908

NRühlbetg R A Ahlheiſt ne Halle a den 8 September 1903
Zönigliche Eiſenbahndirektion

Nachn D Franz Steiner Co
erlin 63 Königgrätzerſtr 78

irontheſten Zuſtänden

Harnröhren Ausſluß
Grötanor s oho

Tarolincapseln
e

stzner sene Taroli und weiſe Allet
angeblich deſſere fireug zurück Jnhalt yro chtel

50 Kapfel 11 Sandelsi 3 Salol 3 Cubeben
ertract Vreis 240 A 30 St 50 A

Erhältſich in den Apotheken

Plättanſtalt
verlange Preisliſte unſerer

Slätt Glanz und Rundemaſchine
Patente in viele Staaten

1500 Stück im Betriebe

Rumsoh
Forst Lausitz

Spezialfabrik für Wüscherel
Plätterei Maschinon

für Hand und Kraftbetrieb

4 hHaut und
harnleiden

Schwächezustände
ſpeziell veraltete und hartnäckige Fälle be
handelt gewiſſenhaft ohne ſchädliche Mittel
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